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Zehnjähriger bei
Unfall in Malsfeld
verletzt
Malsfeld – Bei einem Unfall in
Malsfeld ist ein Zehnjähriger
aus Malsfeld schwer verletzt
worden. Am Dienstag gegen
18.30 Uhr fuhr ein 41-Jähri-
ger aus Malsfeld mit seinem
VW aus Richtung Rathaus auf
der Lindenstraße. Er wollte
nach rechts in die Bachstraße
abbiegen. Dabei übersah er
laut Polizei einen Zehnjähri-
gen, der mit seinem Fahrrad
im Steinweg fuhr und nach
links in die Stettiner Straße
abbiegen wollte. Es kam zum
Zusammenstoß. Dabei wurde
der Zehnjährige verletzt, er
trug laut Polizei keinen
Helm. Der Junge wurde ins
Klinikum nach Kassel ge-
bracht. Am VW entstanden
2500 Euro Schaden, am Fahr-
rad 100 Euro. lel

Luft holen beim Tauchen
Schüler lernen Chemie und Physik in der Praxis

VON CLAUDIA FESER

Melsungen – Wer taucht, kann
Naturwissenschaft erleben –
deshalb bietet Damon Sebas-
tian Jäger eine Tauch-AG an
der Gesamtschule Melsungen
an. Der Referendar für Che-
mie und Biologie ist Taucher
und will die Begeisterung für
den Sport an die zwölf Schü-
ler der AG weitergeben. Zwei
von ihnen sind Fabian Lohr,
15, aus Obermelsungen und
Jan-Joell Linnenhohl, 14, aus
Melsungen.

„Unter Wasser zu sein und
trotzdem Luft zu bekommen,
ist ein komisches Gefühl“,
sagt Jan-Joell. Er hatte Res-
pekt vor seinem ersten
Tauchgang im Sprungbecken
des Melsunger Schwimmba-
des. Das ist knapp vier Meter
tief. Aber der Schüler fühlte
sich gut vorbereitet.

Sein Lehrer Damon Sebasti-
an Jäger taucht privat seit 15
Jahre und ist Rettungs-
schwimmer. Diese Freude am
Tauchen und den naturwis-
senschaftlichen Zusammen-
hängen will er auch seinen
Schülern vermitteln. Es ist
ein Mix aus den Fächern Bio,
Chemie und Physik: die Aus-
rüstung, physische Zusam-
menhänge wie Dichte,
Druck, Volumen, Auf- und
Abtrieb, die Löslichkeit von
Gasen in Flüssigkeiten – und
natürlich steht der menschli-
che Körper im Vordergrund.

Bevor die Acht- und Neunt-
klässler an der AG teilneh-
men konnten, mussten sie
zum Arzt, um ihre körperli-
che Gesundheit auf eine
Tauchtauglichkeit überprü-
fen zu lassen. „Tauchen ist
ein sicherer Sport“, sagt Jä-
ger, „man muss aber wissen,
was man macht, bestimmte
Dinge verstehen.“ Zum Bei-
spiel dass der Druck in der

Tiefe zunimmt. „Beim Tau-
chen werden abstrakte The-
men wie Druck und Dichte
für die Schüler greifbar.“

Die Tauchausrüstung aus
Neopren-Anzug, Maske,
Atemregler, Tauchflaschen
und Flossen stellt der Kurslei-
ter und wird von den Tauch-
vereinen aus Melsungen und
Kassel unterstützt. Die Tauch-
Basis mit allen Gerätschaften
befindet sich im Keller der
Gesamtschule. Von dort wird
alles Nötige in Kisten ver-
packt und auf Handwagen

zum benachbarten
Schwimmbad gefahren.

Dort absolviert jeder Schü-
ler vier Tauchgänge, natür-
lich erst nach fünf Theorie-
einheiten. Darin wird ihnen
das Wissen zur Erlangung ei-
nes Ein-Stern-Scheins vermit-
telt, was einem 40-Seiten-
Skript entspricht.

Der 15-jährige Fabian will
gerne dran bleiben, um auch
im Urlaub zu tauchen. Vor
dem ersten Tauchgang hatte
er Respekt, „weil es schon ein
komisches Gefühl ist, so lan-

ge unter Wasser zu sein“.
Aber er sei gut vorbereitet
worden. Und im Wasser wer-
den verschiedene Techniken
gelernt wie das Maske-Aus-
blasen, um eine freie Sicht zu
haben. Auch sein Mitschüler
Jan-Joell mag es, unter Was-
ser zu sein: „Da unten ist es
ganz leise.“ Warum das so ist,
lernt er bei der Tauch-AG: Im
Vergleich zur Luft hat Wasser
eine höhere Dichte. Und des-
halb gilt: Wer an der Gesamt-
schule taucht, kann Natur-
wissenschaft erleben.

Vor dem ersten Tauchgang: AG-Leiter Sebastian Damon Jäger (Mitte) hilft den Schülern
Jan-Joell Linnenhohl (links) und Fabian Lohr in die Ausrüstung. FOTO: CLAUDIA FESER

In der Tauch-AG
werden abstrakte

Sachen wie Druck und
Dichte greifbar.

Damon Sebastian Jäger
Tauchlehrer

Teamgeist steht im Vordergrund
Melsunger Jugendtreff Haspel bildet Helfer für Ferienspiele aus

sowie Vorbereitungs- und
Packlisten für die Freizeiten
der Haspel wurden erarbeitet
und mögliche Risiken für die
Teilnehmer oder Gefahren-
quellen bedacht, um diese im
Vorfeld bereits ausschalten
zu können.

Auch Spiele und Kreativan-
gebote seien entwickelt wor-
den, berichtet der Jugend-
treff. and

der Haspel Raum für Reflexi-
onsrunden.

Auf diese Weise lernten die
Teamer nicht nur Übungen
und Methoden kennen, son-
dern lernten viel über sich
selbst und ihr Verhalten in
den unterschiedlichsten Si-
tuationen.

Auch die konkrete Planung
der Ferienspiele war Thema.
Detaillierte Tagesablaufpläne

Berührungsängste überwin-
den und das Gruppengefühl
stärken sowie Lösungswege
gegen Mobbing suchen, da-
mit nicht Einzelne aus der
Gruppe ausgeschlossen wer-
den. Hierbei spielte die kriti-
sche Betrachtung der eigenen
Perspektive eine besondere
Rolle, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Nach jeder Ein-
heit schufen die Mitarbeiter

Melsungen – 13 Jugendliche
und jungen Erwachsenen im
Alter von 13 bis 23 Jahren
nahmen an einer dreitägigen
Schulung des Melsunger Ju-
gendtreffs als Teamer teil.
Teamer begleiten die vielsei-
tigen Veranstaltungen der
Haspel und helfen bei der Be-
treuung der bis zu 40 Teilneh-
mer. „Auf diese Weise kön-
nen wir die Qualität unserer
Angebote für die Teilnehmer
der Ferienspiele erhöhen und
bieten den Teamern gleich-
zeitig die Möglichkeit, ihre
Freizeit sinnvoll zu gestal-
ten“, sagte Gideon Carl,
Stadtjugendpfleger der Stadt
Melsungen und Mitarbeiter
der Haspel.

Während des vom Förder-
verein für ein zukunftsfähi-
ges Melsungen geförderten
Wochenendes in Willingen
im Sauerland übten die jun-
gen Menschen genau das,
was sie später bei den Freizei-
ten mit den Kindern und Ju-
gendlichen während der Feri-
enspiele umsetzen müssen:

Die Schulung ließ das Team zusammenwachsen: von links Jan Heimann, Tanur Kasap, Ilenya
Infantino, Cedrik Demir, Ahmet Kaya, Amy Forster, Lisa Urban, Angely Rojas-Taveras, Mai
Raksawong, Gideon Carl, Anna Lohr, Florian Heiwig und Julia Nennstiel. FOTO: HASPEL/NH

Einbrecher treten
Tür ein – keine
Beute
Melsungen – Keine Beute aber
Sachschaden: In der Nacht
von Sonntag auf Montag bra-
chen unbekannte Täter in ei-
nen Lagerraum eines Vereins-
gebäudes „Am Melgershäuser
Weg“ ein. Die Täter verur-
sachten dabei laut Polizei 100
Euro Schaden an einer Tür.
Die Täter hatten die Zugangs-
tür zu einem Lagerraum ein-
getreten. Aus dem Lagerraum
wurde jedoch nichts entwen-
det. Die Täter verübten die
Tat zwischen Sonntag, 20
und Montag, 9 Uhr. ddd
Hinweise: Polizeistation in Mel-
sungen unter Tel. 05661/70890

Tagesfahrt von
Gensungen nach

Dortmund
Gensungen – Das evangelische
Kirchspiel bietet am Samstag,
22. Juni eine Tagesfahrt zum
Deutschen Evangelischen
Kirchentag nach Dortmund
an. Die Kosten für die Fahrt
betragen 30 Euro. Die Tages-
karte für alle Veranstaltun-
gen kostet 35 Euro. Abfahrt
ist um 6 Uhr an der Edderapo-
theke in Gensungen, die
Rückkunft ist für 22 Uhr vor-
gesehen. lhn
Anmeldung: bis Samstag, 15. Ju-
ni unter 05662/2058 oder pfarr-
amt1.gensungen@ekkw.de.

Melgershäuser
sammeln im Ort
Müll ein
Melgershausen – Die Mitglie-
der des Vereins zur Heimat-
und Brauchtumspflege Mel-
gershausen laden alle Mel-
gershäuser zu einer Abfall-
Sammelaktion in und um ih-
ren Heimatort auf.

Treffpunkt ist am Samstag,
15. Juni, um 14 Uhr am Hof
Icke in der Lobenhäuser Stra-
ße. Von dort aus werden ver-
schiedene Standorte angelau-
fen.
Es wird aber nicht nur Müll
gesammelt, sondern auch ei-
nige Plätze in und um den
Stadtteil sollen verschönert
und gepflegt werden, heißt es
weiter.

Anschließend gibt es als Be-
lohnung für ihren Einsatz für
alle Helfer Bratwurst und Ge-
tränke. zot

Ein Briefträger
erzählt aus alten
Zeiten
Melsungen – Briefträger Lud-
wig Below wird am Dienstag,
18. Juni, mit alten Bildern
und Postkarten von Melsun-
gen an vergangene Zeiten er-
innern.

Vor über 50 Jahren brachte
er den Melsungern die Post
ins Haus und hat dabei so ei-
niges erlebt und zu erzählen,
heißt es in einer Ankündi-
gung.

Die Veranstaltung beginnt
um 15 Uhr in der Melsunger
Wohnanlage „In den Teich-
wiesen“, Teichwiesenstraße
2, Rondell. lhn
Anmeldungen bis zum 14. Juni
bei der Seniorenbeauftragten
Cornelia Salzmann, Tel. 0 56 61/
70 81 75.

Spielen und
schnuddeln

Röhrenfurth – Der Röhrenfurt-
her Sozialverband VdK lädt
für Donnerstag, 13. Juni, zu
einem Spielenachmittag ins
Dorfgemeinschaftshaus in
Röhrenfurth ein.

Von 14 bis 17 Uhr wird ge-
spielt. In der Spielpause gibt
es Kaffee und Kuchen. Für Ge-
spräche bleibt laut Mitteilung
Zeit. dho

Informationen zur
Hospizarbeit

Melsungen/Felsberg – Die Hos-
pizgruppe Felsberg/Melsun-
gen bietet am Donnerstag,
13. Juni, von 16 bis 17 Uhr ei-
ne Infostunde an. Diese fin-
det in den Räumen der Stadt-
bücherei in Melsungen, Müh-
lenstraße 8 statt. lhn
Information: hospizgruppe.net
oder Tel. 05 66/19 26 19 33

Arbeitskreis
besichtigt Betrieb
in Neuenbrunslar

Schwalm-Eder – Der Arbeits-
kreis „Schulewirtschaft“ star-
tet zur letzten Besichtigung
in diesem Schuljahr. Die Tour
ist für Mittwoch, 19. Juni, bei
der Firma Hadler GmbH, in
Neuenbrunslar geplant. Start
ist um 14 Uhr. Thema der
Veranstaltung ist „Da geht
ein Licht auf - modernste Pro-
dukte aus der Beleuchtungs-
elektronik“.

An der Besichtigung kön-
nen bis zu zwei Schüler pro
Lehrer teilnehmen. Diese
sollten Interesse an einem
Praktikums- oder Ausbil-
dungsplatz haben. ras
Teilnahme nur per Anmeldung
bis 13. Juni bei cristina.perez@ar-
beitgeber-nordhessen.de, Tel.
0561/1091-326

Hobbyturnier für
Volleyballer und

Beach-Party
Empfershausen – Die Feuer-
wehr Empfershausen veran-
staltet am kommenden Wo-
chenende ihr 14. Beachvol-
leyballturnier für Hobbyspie-
ler. Gespielt wird am Beach-
volleyballplatz am Dorfge-
meinschaftshaus in Ober-
empfershausen..Samstag 15. Juni: 11 Uhr
Turnierbeginn, ab 14 Uhr Kaf-
fee und Kuchen, ab 19.30 Be-
achparty..Sonntag 16. Juni: 10.30 Uhr
Gottesdienst im Freien, 12
Uhr Fortsetzung des Tur-
niers, ab 14 Uhr Kaffee und
Kuchen. kam
Anmeldungen unter feuerwehr-
empfershausen.de sind bis Frei-
tag, 14. Juni noch möglich.


